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Hinterteib deutlich cLagdnieri, arßef dcn lunktreihen vor
dem llinterrande dex Tergite ohDe siclribire ]'unktierung.

Länge: ?1/s mln.
Ijeim d ist das dritte TeBit gii {linf Dorner bervehrt, von

denen der nittlcre einen D+ßig ladgen Zalrn gleiclrt, die seiilichen
lang, breit und rDäßig spitrig:- 6ind ünrl jm Scitenrandc selbst
liegen, während die dazwi

vor d€m Hinterrarde Yielien ites enden.
Däs liebeDie ?drgii besitzt r .ler Uiite des lliüterandes

Ililckercb€n, rchte ist tach au det, {las seclste Sternit
mit acli l(ltifen, l'onciraüdcl alstehendqn Zährc}en bewehft.ist

Albert Grunow.
(Eine biogrätliscl,c Skizze.)

Von

Dr. K. Rochingor.')
IIii einon l'ortriit

(lingchrfen iD 17. Mri 1915.)

Albe Grtno$ würde am 3. Noveüber 1326 in ßellin als
€rstes liiDd dcs später€n E;senbahDassisierten Ä. Gll]now geLoren.
Er besüc}te die ltealschule daselbli und crhielt als vorzttglicler
Absohent deD ersten Preis, ciri llerbarium. ltielauf Lrcsuchte er

Herm Bang-HaaÄ }euührendes St i ick aus deü
Iiongost$at ol e nihere Angabe.

liogrrpl,is.hcn Inlirlics zu Rrflßser.

EiR

r) U'sprünslieb trbe iol|tic Ab3icht gchxbi, nrr über das Algrn-
lobr r  lon  A.Gr t r rov  e t r , .  zn  rc rö fon f r i c I .n  (v f lg r .  K .  Rcc t inscr ,
l l r s  Ä lgcnherbr r  !on  - { .  GrnnoN i !  Arn  cn  des  l< .  t .  Drhr rh is io ihc l i c r
IlotmnsNns in Mcr, XMIl.ld. [101.11. !. t{!-354). ]IeB Küsioß Dr. A.
Zrh lb r t rck rer ,  LL i i te r  der  bo t . l i schcn A l te i lung  des  nxhr rh is to r ischpr  Hd:
üüscrDs, ryollrc ein. biogr.Dhisclc Skizzc von ,t. (irunov v0 isser, docü
da der Genrnnte ir lctztef Zeit Dit Bcufs nnd \rissenschrfiliclrm -{ngclcgor
leitca ülerhiiuft Nt, cßuc|tc cr Dic|, rn.l r]nrij hid yorliegen(ien Zeilor

"ll;iiä'i::'."'
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rl l)xs l,rut'nrooil'erhrnnn, 'lns sich rtcnlills \rie 'lif lr'.l{irn.osr nD
l f  i .nc f  r i r t r r l | i s t . r i s r to  Hr ) f rnns . t r t r r  b r r j  l ! {_  \ fn rnr  r rn  , t . . t t r rx lzk i .  ( teD)
I f t l r r ru  l lL ro lo r . . t r -  u r i r  , lLh  l r r t r t r , ' s  s r  l r r  l c t le r t rn . t  nn f .  r . rn l i r r t .

{ l ie Ge\r 'erIcal iaderlr ic in ( l I r rrknlcnl)11rg. rb(olvierto r ic nr i t  glc ich
ausgczcichl lc icul  DLfolg rDri  o r i r l i  r l )cmals eiüc Pl: i I r ie.  Schon
t i l l l  zei i l tc s icI  be; dem jrn$0r j \knDe eire bedeulel l r lc I lcERLnng;
nebeü r l rsclcr ,hf tässrng und yielsci t ;gen IDteresscu auch anßer
ordeDll ic l )c ( i r l ln(t l ichkeit .  Sch:rr fs inn. Selbst; indigkei l  i l l r  l i r tei l  rnd
ein r ienrals rrsicr( lcr Flei l  . { l lc dics{ l l igensol)ai tcn )r l ie|en i I ru
bis i r  sein Ioles iutcr t reLr nnd crnr i iq l ichtcn cs, ( laß cr neben
ansheng.rxlcr l lerulslät igkeit  Zeit  zu zrhh.eichen ryissel |sclal t l ichen
Siudicn l i rn(1, ( l ie i l rn mit  den,)r | rcr z l l  e inem r lcr.  lxr( le lcndsten
l ienner der .^ lgcn, speziel l  dcr Dint i ,Dacccr madrtcD. Ncbcn dieseD
riel f^clen crnstcD IJ€schäft igrDl jcr t i lestc er zci t lcLcns die Ml l l ik,
N:rt eiü g tct lilarjcr' r)d Zitler6ticlel urd Inltc ei c ,scbiine
'len,)Iistiüllrc. .\nch sar GroDolt ciu l.'r€rnd irnher cesellishcii
ur l  der '  \ 'e| lhssel r i€ ler Iei t t r f r  lnd erDst€r Gelcgcl lc i l8gedicl te;
i lberdics ,c i( t rnet€ rnd nral tc cr ,cchr Srt ,  wa! i lm l)ei  seineD
$;ssensr,h:r i l l ichen Ur)tersudrtr lgcrr sclr  zu$t l l t i€ü l i l |  r .  Seine Ge-
Ernrilcil wrr 0inc vofzüglirle, cr rvrr ein lreuDd ltiir.l)cfliri}er lle,
wegug un(l iD .iürgeren Jn}r'(i'r ci se}r ansdäncrr(lc), llelgsteigcr.

l )ef  J i l | |SI inS ryül l te xls l lcrnfsFl diurr  die ( . lhel l r ic ul l r l  ct
lentc rcLer) l ,c i  außcr nahrrwissc sfhl t l ic len 51l ldien auch lnebrere
-<I l rncl tcr.  ( l ie cr s ic l  le;cI t : rncisDcie.

Nclrcn melrcren lel)en( icu Sl)rrchen t f ia zi 's iscl) .  engl i"qc}.
i i , r l ier is( i , ,  Insrr isch l lDd spLriscIr  strdierte €r cr icr l , isch, Lntei-
niFch nrr l  l lc l )Lüiscl .  \ocl  i rn . \ i ter ron 79 Jrhron l iß cr gem€
lateinisd)o rr l l  gdecl isch€.{ lofcn.

Di0 ,\"ahll.wiFseD"qc}aftcn l)il(lcteD alcl von sciDer fi.u}esten
Jrgend an st iDe l iebste l lesdri i l l igu s.  Schor ah Sclt t ler begaDn
€r scl)iiDc SaDrmlrn-ell äüznll'se r liiifer. Sclmellcrli gc flnrl ]li-
neral ien. Spi i ter FaDrnrel te cr ürf ist  Pl latrer rni l  hracl tc cin $o0es
Herb.tr iurt |  zrsannneD, rrel  hcs i  c ir lem'I 'c i le weitor rrsgcbant.
die Grurrr l lngc zn seircnr L,cr l lhr te g|o0en Älgel l  l lcf l ) : rrc alrgrb;
aullh l,!ürlJ-r) rnui Le|er.rrooso no\!ic 1,'lco!ier slln|l eltc c|'lltro$'

ocl  j r  s l) i i lcru) J i l r reü, abcr l  r  in ger;nSen Ansrrrn Jc.
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ADreguüg bot demjungen lfanne der Verkehr mit derrr in
Nsturwi83emcbaften, bedoDdcrs itr -.Isi otomie sehr bervxDderten Hoft at
S. H. Scüwsbe in Dessaü, ryelch€r im Ja}re 1843 zuerst die Periodi-
zität derSontreDfleckenaclgewiesen }at. Durch SclrvabesYeIn1iitluDg
erhielt Gruno$r von der Hezogin tr',iederike ron ÄnhallDesßau ein
Lokalherbarium dieses Gebietes, relclres auch e;ne Meoge yon Algcn
etrthielt ütrd dae die Herzogin mit Hillb ScLreäbes gessmmelt batte.

Im Jahre 1851 hat Grunow äls Cbemiker in dic Fir.ma Knrpp
und Scboeller (Bertrdorfer trIetalhvarenfabrih) eiü rDd llbeui€dclte
nach Berndorf in Niederöstereich, wo er) äbgeselen von ü€treren
Iöngeren und kilüeren Reisen, bis an sein LcbeDseüilc yerblieb.
Grtrnow wurde flh die Dntwickhry dieses lasch emporblübenden
großen UtrternchmenB yon mallgebender l3edeutung und tieh itrn
seine Kräfte bis in sein lo}es Ältcr, widmct€ dabei rber all€ fl'eic
Zeit natwwissenschaftliciren Stndien, haüptsächlic} d€m der Algen
üDd ganz besotrders dem der Diaioucceen, Über die^e hat er eine
stelilichc Reile yon größer€n un<l kleiner.en l,ublikationen ver-
öfentlicht ünd eiDe grolle Zahl von Referaten in lachzeitschriften,
}auptsäct l ic l  im n Botanisc[en oeutralblsrt  _.

Die grit0te ünd trrnfassendste Publikation errnolys isi 
"Addi-tatr lenta ad cogüit ionum S8rgasiorrm", eine tr lonogHp}ic der

G,lh]ng Satqassum, die eber jetzt in dell ,Yertandlungen4 der
zoologisch-botenisehen Gesellschalt in Wicn eNcbeint und an der.
Verfasser nahezu die Hälfte seines Lebenr, etrva 40 Jahre lang,
gerbeitet hat. Sie hxt das Schicksal, ersi jetzt, nach dem Abl€bcn
des Aulors, zu erscheioen. obwohl die8er sie scbou vor efrva zehn
Jehren in B efen aü lachhollegen als nalezu vollendct bezeic}net
Iatte. Doc[ fügte der Autor seiDen lverke immcr wieder die
net|e8ten, das Gebiet betrelletrden ßeobacLtlllgen ein, kotrüte sich
Die entschließen, es endgültigaus der lland zu gebco urd schiclite
das Werk erat ungefähr ein Jähr vol seinem Ablcben an dic bo-
ianiscle Abtcilung des nrhrrhjslorisdrcu Ilofmuseü s mit der iliti€,
e3 zu revidi€rcb. Diesd allzngroße ßcscheidenheit de3 Verfass€rs isi
wohl die Urslche, daß dieses auqezeichnete Werk Bo sp:it in Drrck
gclegt wird, denn da Grtnow selbst dcr beste Kcnnor dieBer un-
gemein Echwieligen Gatttng war, fand sicli nienand, dcr die von
ihm gewllnscbte Rerision vorzunelmen irnstande ryar. 

_,,*
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\\ 'c i tere bedeutcnrlc \ \ -cr l ic Gnl l rorvs sin( l r  Die l tearbeitung
dcr ÄlgcD, weldre auf r ler \Veltreire der , ,Novau, '  gesrnrnr€l l ,  $or lcn
wrren, ferner die Bearl,cirrn!. rlcf lrrf (t.r östeltoiehiseh_nngarisclcD
Nol. . lpolcxpodi i ion untcr \Vcypr.ecLt u rul  Payer gcsanrnrel ten ruqcn,
un(l  n) i t  \ ian l icurck zusrnrrnen dir  sr. l rol)s is Diatol t lacer rnr,
Nelche z{nr grii0teo liil IoD illn stlDrfirt. tn eiocm l}rjefe aus
I lefndod lom l? l lür 'z lSi l2 selrei l r t  ( lNnow an einerr Älgologen:
,,lch llruß mich 1\€er m€iDer Saulnsctigtieit eDtschutdigen, es ist
aber eigcDti ich kei  e solchc, ,<onrlern absolrrer Zeitmrngcl,  der
wohl nicht clor cin l,}r(lc älrdcu ryir{. l}is wcnigsrelrs Van Hc rehs
Syropsis,  die cis€nt l idr so SDt $ic , /3 \ .o) D)ir  ist ,  feLi is scj , ,
\vid. Cltickliclenrejsc kolnDrt .ielzt (lie Ierzrc Lieferug, dic in
,rYci t r lonaien fert ig lc in wi l , ,

AIs .{DerkcDDurF l1tr dieses Werk er}ielt Grunorl zrs.r nteD
trlit \ian IIcurcli am 21. Dezcu)ber l.!S{i den ,.t'rix l)csmaziires.
der 1iürzi js iscLen Al iadcrnie. I l ine Zusaumensiclhng r l ter sejDer
I'ublikationen fi rlet sich am S(Il sse dieser ZcitcD.

Inr Jahr.c 1iJ3ä, also mit 50 Jah.en, unternahm crrnow ein€
liejse uDr die ltrde, Älrf welchcr er eirc gloßc Menge yor AlgeD
(Iauplsiicl'licl itceres|lge||) zus:rlDmeDl,rrchre, dic er ällc bestin )re
und seinem Ilerbarc eirrverleibtc. Har|t$iicllirü wurde an folgenrlen
Orten gcsamn)eli; Surz, -{lerrn{l eD. (rolonbo, Sinta Cruz ltiali-
fornien), Nerv llareD, Nxlaut, ttonolnlu. Ner-tialedonicn (groß€
Uenger), SIdncy, Clenelg, AneklaDrl (Neu SecLrDd).

Obrvobl (lr.unorv si(L nlit den yersclicdc srer Gruppen dcl
rtlgen bescheftiste, kanü marr doch sngen, (laß die l)inronlrcecn
seine IIaüt)tdonriine bil(lcicn, rlclln hiel lcistere cr dur.dr .ja)rretange
unerlnf l r i l ic le ' l i i t iskei t  SAnz Iuße.o.dcl t l ictes nDd Ornndtegendcs.
Da er dic lähigkeit ir Sroßen üaße lntre, in cinc iln frcmde
tr{aterie sich in kurz€} Zeit lincinzrfndcD, so c eicLte er bald die
Mcistersclaft, Dachdem cr sic} li tih€l. r icl I'r it slt tl.asscrbcrr.ohen deu
(iriiniliacn bcscliiftigt hatte.

Grunow stand nrit fasl ,Lllcn zeitgfnössiscLcr Atgologcü, grnz
besondcrs mit DiatoDaoccnkennern, ,rl'er aüctr mir ricteD andcrcD
Gelehrtcn itr lJrielliclcür IerhoLr, so mit G€ogrNphen, Geologcn,
Zoologcr nnd l ledizioern. In scircm tnicfweolscl  h.ef ibn wirNrDoD
\r ie:  v.  l lo is isof icz. I i ( l .  - rrc0, I .  r .  t t ruer,  c.  r .  I t l  er,  I I ) . r t l .
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v. l'üuenfeld, Älex. tsr.run, A. v.Kerrer, Dügler, Bomet, tenzl,
J. Agardb, Wittrock, Noldstedt, De Nota s, deTori, W. Haidinger,
Juratzkn, Cleve, Mt'eller ü. a. rrr.

Gruüo\vs Verdienste sind volr vielen Seiten geryiirdigt worden.
-{ro ,8. Juli 1890 wurde er mit dem liiiierkreuz dos lranz Josef
Ordens ausgcz€ichnet. Di€ Fitna ]ftupp und Schoeller (lJeLndorfcr
Meiallwaren{äbrik) ließ 1891 von Ä. Schar'fi eine wohlgehügen€
Irofträtmedailie zu seiuen 40jährig€n DieDstjubiläün prügeD, auf
welcber Gruno$- a)s iLr ,,genialer llitar|eiier" bez€ichnet wird.
Itiüe Reprodrhtion dieser Med?rille in üriürlioher Griiße Däch eirer
Photographie, welche ich llerm Oberlehel Hans FleischmaDn yer-

daDhc, irt dieser Shizze beigegelcD. ller ,,|)rix Desl)rätiöres!
rvurde lrüher sobon erwähDi. Grunow gehörte unserer zoologisch-
botanischeD Gesellscltäft scit rieu tr'ebruär l8b1 an und ryurde am
5. Dez€mber 1907 zuur Dilernriigliede d€rselben errannt.

Er wuLde:
t85ö kollcspondierendes Mitglied der k. li. Geologischen Reicbr'

anstalt in Wien,
1884 trlitglied d€s BotaDisch€n Y€reiDcs der Provirz Brandenburg,
1891 korespoodiercüdes llitglied der DcrischeD botani8chen Ge-

sellschaft,
1867 honespoildierendes }titglied der ,Sooi6td inrperial des Soien-

ces natufelles" in Clerbou|g,
l8?8 horrespondieleüdes Uitglied der ,So0ietä crittogamicä" in

Jailaüd,
18?9 Ehrenrnitglied dcr Royai mjcroscopical Society iü Loudon.

Ds zeqt gewi8 fur die bis in eir lLohes Alter gtücklich er-
Ialten€n Geisieshrlfte und Sirnesofgane, w€nn GNüorv iD eiDen
Briefe än einen seiner botanische Freunde sagt. daß es jetzt (ilD
Jahre 1889) mit dem Mikfßkopieren nicht mehr teoht gehe üDil
er darum alie die Aügen regen jller Klenrheii aft meisten an-
stf€ngendeD Diaiomaceen seiner AlgensamurluDg wegBchenkeD wolle.
Grunow war danals im 64. Jahre. Ln Jahle 1901 speudete er
seine ganze Diatomaceensanrllrlllng rleno natuf Iistorischen Ho{muEeum
in $-ien rnd 1919 auch den we;taus größeren nocb üblige)r Teil
seiner Algersanrnlung, welcl leiztere ich in den Annalen des Hof-
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lnuseuDls i |n XXVIl l .  IJd. ( l l r t4),  t .  3. l l  J5.1 rsl l ihLl ic l  l ro-

I) ic l ) iutonrrccen. ir  rr lurs l )estani l  : l l rs:
L l , l i r rer , \nzr l | l  r .or 1 te r l l .unr apl)en, hierrolr  ! i r t r l  l )esoudr|s

ztvei (liclic llrtrpcn .|lit St:hi:rok tr& Lrnrl l,i;ch11a rviclrtig, da
sie Originalc fast s:intlicher b.liannten -{flcll e thältcu.

l .  l : iu.  Slr ,u,hurB for I  r : i l , : r r :11.r .  \ur \ r .  I - : i : . : ;8 fort-
lnul .r( l  DrL|neriert .  \ r , , r  dic.qcn siüd yieh in zirei ,  ol t  arssesucbtcD
Il \err I I rrcn rol lnnr lor und l i r rdcn sich gr i ' l l tcr iei ls iu ( lcu I IerbaF
r!älr|cx {.ciele sul, 1). D:rrurtcL aucl RrLcnlorsts Algci.

3.  l ' lu lenste in,  DiäloDrrcc(n TJper.
l .  Cler€ nn{l  l loel ler,  DirLtrnaceen, ' l 'ypeu.
5. l ran c u rck, Tyt)er.
6. l )eloSne, ' l ' " \pcu.

?. liirtalog. dic ,\fte!. liiihlrDg siilntliclef .\"urulncfD ent-
halt , rr t l ,  sorrei t  { l i rsr l l )en Lest iürnt s ird.  l te i  I ie len \unrnrerD cind
ir  der . \ r l7ühlrrg ( lcr , {r tcu ncre odcr intefessa ts i ior lnen bo-

.  . ,  t i  .  , ^z p r . l r n 0 l :  7 .  l l . :  - \ ' , . f r l . r  {  , ;  i h "  l , p i l l l  j o  i l p m  l ' | l i r '  e  I  d ( r
Letretl€D(len Nr. irt li m t'on rlcr. oLeren nd 3-l nrür \-or rlel
linkeu Iiante eDllernt cine -\i'ftrx1d. \l'cnn diese .lirfill?d ge-
zcichnot würe Lrnd ihro Zei( iLul ln- ln i thiü in ( tcn ] f i l ) l )€n l i iger so
$ i r 0  l i .  l l r , r l i . r r r {  * ,  c  . , ,  , , , r  . . . , c ' , r  l i r e i .  u , r r ' l  l o s s p n .

S. Sannilung fi)ssiler Dirnür:rceer illatcrialieD I
lr. Itinc Sl1,0o rtDzib] Hcincr lhpl)rn llrit tauseulcn e;gercl

Zeicluun3cn, die r iele eüc .{ . r ten ciDscl l icßen, al les syi tcm:rt isdr
zrsarnl l r fn mit  dcD zfrsclrDit telcD oder gc| l lu l iopirr teD Zeic|nLrn3cn
rirsr s i i r r l l idrer Lr l i rüDler Diaton)rceeDrrror seolrhret.  So siDd z. l | .
, lar in:  drr  Dir t , ,n)rcernrt lns vor Schnri( l t  lso rrei t  cr bis joizt
[ lSt i l r l  crscl icnc ist t ,  C r trrctLüas Cb:r lc gcL 1lxt)edit ior,  \ \ - i t tus,
I 'aüiocsol is Clc\cs ( . tc.  -{rbeircn i r  zersohDit tenerj  r : rnsiert€u Zu-
stande r'orhltndeü, \\'. SoritLs. liilrzitlgs. lthreuberss ctc. Zcich-
ruDgell in geiri e|l Kopicn. Ilei .jerlef ,\rt tiudet sith das YrF
zeicbnis derjenigen NumDrerr LrDd l ,oh.t l i t : i tcn, in ( leler die l r i
yorkouüütj so rlxl hief eine grolc lJnsis ilif (lic gcosl|t)lische Yef-
bfei trrrg sc.ntül let l  is l .  Wo (h6 \ 'erzei0lnis der Lol i . r l i l i i teD Docl l
njch! bis zu Erde goüihrt  r f rr( le,  6ude[ siLh stets r iDe groß€ Zahl
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noch zu zerseheidcDder uod eirzurcitcDder Zeiielkä.tdoge. Bei
allen cigenen Zeic}nungeo ist g€nau die Püparate.rürDmer und
d i e  S r n l l c  a D s e g e b e , , .  i l s u  r .  B  J I 7 4 .  b .  1 ; .  I i  i " r  d i c q  J e r $ i , t l
tigste ünd eiüe utrgeh€uere Ärbeit €inschlie{lende T€il der SaInnrl(rng.

10. Dine gLoße Anzahl naschen mit gelucbieD Diatornaceeü,
natedalien.

11. Testobjekie uud TypenplitieD von ifocller'.
In Jalre 1901, also nlit ?5 Jahren, 2og sicl Grllnow yon

EeiDer Tätigkeit iD der Brrndolfer Xfetallwar€nfabr;l. zu j{,k unrl
widuete trrürne]rr seire Zeit nür wisEeDschaftlich€r Tätigkeitj auch
las er noch inmer mit Yorlicbe lat€inisch€ und griechisc}e A toren.
Die letzten zwei Jalr'e seiles Lebens konute er sein€r sclrrvac]ren
Angen w€gen licht rneh viel atbeitetr und lesen, hatte aber noclr
bis acLt Tage vor sein€Ill Tode reges Irtcresse ar aller Ta8es-
frageü und ließ sich sowohl dic Zeitnngen w;e nanclerl€i neue
Bücher der rnodernen Literatür yorlescn. GruDow starb am 1?.MäLz
1914 nach kurzer, ta6t sclmeüloscr Krankh€it in Bcmdort ItL war
rerheiratct ünd Vater zweier Töcht€r. Der Geliilligkeit def l,'rau
Albertire v. Escher, einer von Grulrows Töchtcrn, verdankc iclr
y€rBchied€ne Angab€n über den LeLeoslauf GruDor{s.
' Zrm Scblusse folgi hier eir VelzeiclDis der Publikationen
des Verewigten ir chronologischef Reihenfolge:

a) PublikatioD€D übe! DiatoDace€n.
Ubef nctrc odef trrseriigend behxurte AlgcL 1.Iolgc: Diiioürcccn In

Yerh. d. zool-bot. Gos. tu lvicr, lld. X (186 ,
lio ijsterreichiscl,on Diiionrcscn ntr(l kritilch Lbo5ii,l,t dd bishef nekranicr

Grttrngernnd Arten.1.llolgc. Yc.h. d. zool.fin Ges. ir lvicn, tsil. III
(i8dr)t eüendort, 2.Iolgc. LSiche lio!iz n, ,udl\figir', Bd- III (1864).1

Uber eini8e !eue nnd uDgenijg€rd lckrnntc .lrtcd trnd Gitnrngcn ron llirto'
h Yerh. d. zool.-lDt. Gc!. ir Wier, Dd. xlu (1863).

ilber dic von EcrrD v. Grrsienbügcr in Itrl,crl,orsts I)eLrden rulsegelo,en
Siißwrssü Dirtonaceen trlil Desrnidrcceü yo! der Insel Buta. - In
R.henhoßi, Be'tr., [ett lL Leipzis, 1Eli5.

ilolar .ns Jiiiland. cilgesäldt ron 'r'. Jsrßci. rnrlysicrt ron A, lituno\y,
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